
 

 

  

Abteilung Jugend, Umwelt, Gesundheit, Schule und Sport 17.08.2021 

 Telefon: 902778703 

Bezirksamtsvorlage zur Beschlussfassung 
für die Sitzung des Bezirksamtes am Dienstag, 24. August 2021 

1 Gegenstand der Vorlage 

Titel: Leben retten in Tempelhof-Schöneberg 

Beschluss der BVV vom 19.07.2017 

Drucksache Nr. 0176/XX 

2 Berichterstatter 

Oliver Schworck 

3 Beschluss 

Das Bezirksamt beschließt, die beiliegende Mitteilung zur Kenntnisnahme an die BVV 

Tempelhof-Schöneberg weiterzuleiten. 

4 Begründung 

Ist der Anlage zu entnehmen. 

5 Rechtsgrundlage 

§ 36 BezVG 

6 Auswirkungen auf die Gleichstellung der Geschlechter 

keine 

7 Haushaltsmäßige / Personalwirtschaftliche Auswirkungen 

keine 

8 Unterrichtung BVV 

Ja, als Mitteilung zur Kenntnisnahme  
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9 Mitzeichnung 

 

Oliver Schworck  
Bezirksstadtrat
 

Anlagen 
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Drucksachen der Bezirksverordnetenversammlung Tempelhof-Schöneberg von Berlin 

- XX. Wahlperiode – 

Drucksache Nr. 0176/XX 

Mitteilung zur Kenntnisnahme  

des Bezirksamtes Tempelhof-Schöneberg von Berlin  

über den Beschluss der BVV vom 19.07.2017, Drucksache Nr. 0176/XX 

 

Die BVV fasste folgenden Beschluss:  

Das Bezirksamt wird ersucht zu prüfen, in welchen bezirkseigenen Einrichtungen 

Automatische Externe Defibrillatoren (AED, kurz „Defi“) vorhanden sind. Diese sind, 

soweit noch nicht geschehen, öffentlich zugänglich zu machen, mit Hinweisschildern mit 

der offiziellen Kennzeichnung auf deren Standort aufmerksam zu machen, sowie diese in 

den entsprechenden Netzwerken (z. B. BERLIN SCHOCKT!, Definetz e. V., aed-

kataster.net) zu registrieren. 

Für bezirkseigene Einrichtungen, die noch nicht mit einem AED Gerät ausgestattet sind, 

soll die Anschaffung geprüft werden und neu angeschaffte Geräte ebenfalls öffentlich 

zugänglich gemacht und registriert werden. Die Mitarbeiter/-innen sind entsprechend zu 

schulen. 

Darüber hinaus soll das Bezirksamt bei anderen öffentlichen Einrichtungen sowie bei den 

Unternehmen im Bezirk dafür werben, ebenfalls AED Geräte anzuschaffen, bzw. wenn 

bereits vorhanden, diese öffentlich zugänglich zu machen und zu registrieren. Besonderes 

Augenmerk soll dabei auf stark frequentierte Orte sowie Einrichtungen mit hoher 

Besucherfrequenz (z. B. Einkaufszentren, Supermärkte, Post, Banken etc. sowie die 

Umgebung größerer Umsteigehaltestellen, Marktplätze usw.) gelegt werden. 

Die Anschaffung und Installation von Notrufsäulen mit AED an stark frequentierten 

Plätzen bzw. Haltestellen im Bezirk wie z. B. am Wittenbergplatz und am Nollendorfplatz, 

ggf. in Kooperation, soll geprüft werden.  

 

Das Bezirksamt teilt hierzu mit der Bitte um Kenntnisnahme mit: 

In einer Vielzahl von bezirkseigenen Sportanlagen wurde die Installation von 

Automatischen externen Defibrillatoren in Auftrag gegeben. Sobald diese installiert sind, 

werden sie in den entsprechenden Netzwerken registriert. 

Die weiteren bezirklichen Einrichtungen werden nochmals gebeten zu prüfen, inwieweit 

hier eine Anschaffung erfolgen kann. 

Eine weitere direkte Ansprache von Unternehmen in diesem Bezirk kann leider nicht 
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erfolgen, da hierfür weder die finanziellen noch die personellen Ressourcen vorhanden 

sind. 

Das Bezirksamt wird die eigenen Kanäle der social media nutzen, um auf die Wichtigkeit 

dieser Geräte hinzuweisen.  

Berlin Tempelhof-Schöneberg, den 17.08.2021 
 
 
 

Angelika Schöttler  
Bezirksbürgermeisterin 

Oliver Schworck 
Bezirksstadtrat
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